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Wirtschaftskommentar 

 

BIP verzeichnet im ersten Quartal 2026 ein leichtes Plus 

 

Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln: „Ich rechne für 2026 weiterhin mit positivem, 

aber deutlich fragilerem Wachstum der deutschen Volkswirtschaft.“ 

 

Köln, den 30. April 2026 

Wie das Statistische Bundesamt DESTATIS heute mitteilte, war das Bruttoinlandsprodukt 

(BIP) im ersten Quartal 0,3 % höher, als im Vorquartal. Diese Entwicklung kommentiert 

Prof. Dr. Carsten Wesselmann, Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln, wie folgt:  

 

„Angesichts der vielen Belastungen war das ein überraschend guter 

Jahresauftakt. Ich bin jedoch skeptisch, dass die Wachstumsdynamik 

im weiteren Jahreslauf ähnlich hoch bleibt. Die Eskalation im Nahen 

Osten hat die bereits bestehenden strukturellen Herausforderungen 

in der Handels-, Energie- und Sicherheitsarchitektur weiter 

verstärkt. Ich rechne daher für 2026 zwar weiterhin mit positivem, 

aber deutlich fragilerem Wachstum der deutschen Volkswirtschaft. 

Entscheidend ist dabei weniger die Höhe der Punktprognose als das 

veränderte Risikoprofil. Eine rasche Beilegung des Konfliktes 

reicht allein nicht, um Deutschland zurück in eine bessere 

Ausgangslage zu versetzen. Kriege verursachen nicht nur temporäre 

Schocks, sondern hinterlassen dauerhafte Narben - über zerstörte 

Infrastruktur, reduzierte Investitionen, verschlechterte 

Fiskalpositionen und erhöhte Risikoaufschläge – und diese wirken 

entlang der gesamten Wertschöpfungsketten. Für Deutschland heißt 

das: Die „Aufräumarbeiten“ nach der aktuellen Eskalation betreffen 

nicht nur die Wiederherstellung von Häfen, Pipelines und 

Energieanlagen im Nahen Osten, sondern auch eine tiefgreifende 

Neuordnung von Energiebeziehungen, Lieferketten und 

Sicherheitsarchitektur, an die deutsche Unternehmen und Politik ihr 

Geschäftsmodell anpassen müssen. In einem Umfeld, in dem Resilienz, 
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Diversifikation und Sicherheit stärker gewichtet werden als 

Kostenoptimierung, wird sich die Wettbewerbsfähigkeit des Standorts 

daran messen lassen, wie schnell und konsequent diese Anpassung 

gelingt.“ 

 

 

Prof. Dr. Carsten Wesselmann ist seit 2001 Chefvolkswirt der Kreissparkasse Köln, die mit einer 

Bilanzsumme von 29,6 Mrd. Euro und über 3.400 Beschäftigten die größte kommunale Sparkasse in 

Deutschland ist. Ihr Geschäftsgebiet umfasst 3.650 km² und erstreckt sich über vier Landkreise: den 

Rhein-Erft-Kreis, den Rhein-Sieg-Kreis, den Rheinisch-Bergischen Kreis und den Oberbergischen Kreis. 


